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«Ruäch», einneuer Kinofilm über Europas Jenische

«Ruäch - eine Reise ins jenische
Europa» heisst der neue Film,
der 2023 in die Kinos kommt. Die
Filmemacher haben Familien und
Plätze von Reisenden in der
Schweiz, in Frankreich, in Österreich

besucht und zeigen den
gelebten Alltag. Das Neue am Film
ist die europäische Dimension;
es wird anschaulich, dass Jenische

ein grenzüberschreitendes
Volk sind. Die Radgenossenschaft

hat die Filmemacher bei
Drehs unterstützt.

Ungewöhnliche
Aufnahmen von
Jenischen.
Sogenannte Filmstills.
Wir danken der
Frenetic Films AG
für die Vermittlung
dieser Bilder aus
dem Film «Ruäch».
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Die Filmemacher berichten
Es waren am Ende sechs Jahre, die wir im Kreis der Jenischen
verbrachten, unterwegs in Europa, in den Wäldern Kärntens, auf
Plätzen in Frankreich, in den Bergen und Tälern Graubündens.
Das Vertrauen wuchs, Freundschaften sind entstanden. Mit der
Zeit begannen wir zu erahnen, warum die von uns porträtierten
Menschen die Unsichtbarkeit am Rande der Gesellschaft bevorzugen

- eine Erkenntnis, die einen Schatten auf uns selbst und
unseren Umgang mit Minderheiten wirft, die versuchen, ihren
eigenen Lebensentwurf zu bewahren.
Und je länger, je bewusster wurde uns, dass der Film eine
unvollständige Geschichte erzählen würde, wenn wir selbst - unser
Unwissen, unsere Vorurteile, unserAnderssein und unsere eigene

Skepsis - nicht auch Teil des Films wären. Unsere eigene Reise

wurde so zum roten Faden des Films.
Andreas Müller, Simon Guy Fässler, Marcel Bächtiger
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Silvio Abt am Letzmere auf der Musikbühne im renovierten
Restaurant Rania. An der Wand unsere neuen Schmuckstücke:

Die Gemälde zeigen Jenische am Schwyzerörgeli.
Am Computer gemalt von Willi Wottreng.
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